
Imam Ahmad & der Bäcker
Eines Tages reiste Imam Ahmad nach ash-Sham und machte unterwegs Halt an 
einer Moschee, um darin die Nacht zu verbringen. Der Wächter jedoch sagte 
ihm: „Geh, die Moschee schliesst gleich.“ – „Aber ich habe keinen Ort, an 
den ich jetzt hinkönnte.“, antwortete Imam Ahmad. „Raus hier!“, war die 
Antwort der Wache.

Jetzt hätte er sagen können: 
„Übrigens, ich bin Imam 
Ahmad.“, aber er sagte nichts 
dergleichen. Stattdessen packte 
er seine Sachen und legte sich 
zum Schlafen auf die 
Treppenstufen vor dem 
Moscheeeingang. 
Der Wächter kam heraus und 
sagte ihm, dass er von den Stufen verschwinden sollte. Imam Ahmad wusste 
nicht, wo er hin sollte. Der Wächter packte ihn daraufhin bei den Füssen und 
schleifte ihn auf die Strasse. Imam Ahmad wusste also, dass er es ernst meinte.

Dann kam ein Bäcker von der gegenüberliegenden Strassenseite und sah den 
Imam auf der Strasse liegen. „Du kannst heute Nacht in meiner Bäckerei 
bleiben. Ich habe noch etwas zu tun, Du kannst dort schlafen.“, sagte er und 
öffnete ihm die Tür. Imam Ahmad beobachtete den Mann bei der Arbeit. 

Er knetete den Teig, steckte ihn in den Ofen und bei allem was er tat – Kneten, 
Formen, Backen – sagte der Mann:

"SubhanAllah, alhamdulillah, 
la ilaha illallah, Allahu akbar, 
SubhanAllah, alhamdulillah, 

la ilaha illallah, Allahu akbar…“



Imam Ahmad & der Bäcker
Die ganze Nacht durch lobpreiste er Allah. Imam Ahmad war schockiert. Wenn 
wir uns vorstellen, wie schnell den Leuten die Lobpreisung Allahs langweilig wird 
und dieser Mann gedenkt Allah durchgängig an seiner Arbeitsstelle! 

Imam Ahmad fragt ihn dann: „Wie lange machst Du das 
schon so?“ – „Was denn?“ fragte der Bäcker. „Ich rede 
von Deiner ständigen Lobpreisung Allahs.“, worauf er 
antwortete: „Mein ganzes Leben schon.“ 

Imam Ahmad fragt ihn weiter: „Und was hast Du 
von Allah gesehen als Ergebnis deiner 
fortwährenden Lobpreisung?“ 
Der Bäcker antwortete: „Ich habe Allah nie um 
etwas gebeten, ohne dass  Er es mir erfüllte.“

Imam Ahmad konnte es nicht glauben: „Subhanallah! Du 
hast Allah noch nie um etwas gebeten, ohne dass Er es 
dir erfüllte?" Der Bäcker antwortete: „Ich habe Allah 
nie um etwas gebeten, ohne dass Er es mir erfüllte - 
ausser in einem Fall.“
„Und welcher Fall war das?“ fragte Imam Ahmad, „Dass 
ich Imam Ahmad treffe." antwortete der Bäcker. Imam Ahmad brach in Tränen 
aus. Er umarmte den Mann und sagte ihm: „Subhanallah. Allah hat dir Imam 
Ahmad gebracht, an den Füssen gezogen zu dir." 

Imam Ahmad ibn Hanbal war ein grosser Gelehrter des Qur’ans und der Sunna des Propheten, sallallahu 
alaihi wa sallam, der um ca. 780-850 lebte. Sein bekanntestes Werk ist al Musnad eine Hadithsammlung 
welche über 25’000 Hadithe enthält.


